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Gottes Schöpfung - vom Mann und Wurm 
Benjamin	 Franklin	 (1706-1790)	 kam	 zu	 folgender	
weitreichender	Erkenntnis:	
„Ein	wahrhaft	großer	Mann	wird	weder	einen	Wurm	
zertreten	noch	vor	dem	Kaiser	kriechen."	
Heute	kriechen	leider	viele	Würmer	vor	den	“Kaisern“.	
Da	ist	es	naheliegend	einfacher,	“Würmer	zu	zertreten“.	
Beginnen	wir	im	Klartext	beim	“Urknall“:	 Genesis 1,1	
Im Anfang schuf Gott die Himmel und die Erde. 
Danach	kommt	eine	der	erstaunlichsten	Aussagen	und	
Offenbarungen,	 die	 seit	 der	 Existenz	 der	 Menschheit	
allzuoft	übergangen	wird: Genesis / 1 Mose 1,27  
Und Gott schuf den Menschen in seinem Bild, im Bild 
Gottes schuf er ihn; Mann und Frau schuf er sie. 
Der	 Mensch	 ist	 nicht	 nur	 unter	 der	 Kategorie	 des	
Sichtbaren,	sondern	sehr	im	Glauben	gefordert! 
Durch Glauben erkennen wir, daß die Weltzeiten 
durch Gottes Wort bereitet worden sind, also das, 
was man sieht, aus Unsichtbarem entstanden ist. 

Hebräer 11,3 
Ohne	den	Glaubensgehorsam	kann	uns	leicht	passieren,	
dass	wir	in	die	falsche	Kategorie	eingestuft	werden,	wie	
Israel	in	der	Wüste:	
Denn die Heilsbotschaft ist an uns ebensogut 
ergangen wie an jene; aber jenen hat das Wort, das 
sie zu hören bekamen, nichts genützt, weil es bei den 
Hörern nicht mit dem Glauben vereinigt (= fest 
verwachsen) war.	 Hebräer 4,2 (Menge) 
Diese	Botschaft	geht	auch	an	uns	heute!	
Dieses	 „nicht	 fest	 im	 Glauben	 verwachsen	 sein“	 führt	
dann	 zu	 lauter	 Spekulationen,	 die	mit	 allen	möglichen	
Hilfsmitteln	“begründet“	werden.	
Wäre	der	Mensch	willig,	sich	der	Mühe	zu	unterwerfen,	
eine	 Sage	 wirklich	 zu	 Ende	 zu	 denken	 und	 nicht	 zu	
Boden	zu	sprechen,	so	käme	er	zu	dem	ganz	einfachen	
Schluss,	aus	Nichts	wird	Nichts!	
Daher	 war	 und	 ist	 YHWH	 (Gott)	 der	 in	 sich	 selber	
Existierende,	 der	 Unabhängige	 von	 Raum,	 Zeit	 und		
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Ich bin der YHWH (Herr) und sonst ist keiner; denn 
außer mir ist kein elohiym (Gott). 
Ich habe dich gegürtet, ehe du mich gekannt hast, 
damit vom Aufgang der Sonne bis zu ihrem 
Niedergang erkannt werde, daß gar keiner sei außer 
mir; Ich bin YHWH, und sonst ist keiner, 
der ich das Licht mache und die Finsternis schaffe; 
der ich Frieden gebe und Unglück schaffe. 
Ich, YHWH, tue solches alles. Jesaia 45,5-7	
Womit	ganz	einfach	erklärt	 ist:	Längst	bevor	Forscher	
die	sogenannten	Schwarzen	Löcher	fotografierten,	wie	
sie	 sagen,	 hat	 der	 Allmächtige	 erklärt,	 dass	 wenn	 es	
solche	gäbe,	Er	allein	sie	geschaffen	hätte!	-	Nach	dem	
kurzen	Ausflug	 in	Zeit	und	Raum	kommen	wir	zurück	
auf	das	Wichtigste,	auf	das	Wesentliche,	was	allein	vor	
dem	 Schöpfer	 zählt!	 Yeshua	 (Jesus)	 lehrt	 uns,	was	 im	
Gesetz	 seines	 Vaters	 verankert	 ist!	 Er	 zitiert	 aus	
5 Mo 6,4 Höre, Israel: YHWH (HERR), unser elohiym 
(Gott), ist (ein) YHWH (HERR)!	>Daher	kommt: 
Jesus antwortete: »Das erste ist: ›Höre, Israel: 
YHWH (HERR), unser elohiym (Gott), ist YHWH 
(HERR) allein, und du sollst YHWH, deinen elohiym, 
lieben mit deinem ganzen Herzen, mit deiner ganzen 
Seele, mit deinem ganzen Denken und mit aller 
deiner Kraft!‹ An zweiter Stelle steht dieses (Gebot): 
›Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich selbst! 

Kein anderes Gebot steht höher 
als diese beiden.« 

Markus 12,29-31 

Materie,	der	einzig	wahre	Schöpfer	!	
Mit	etwas	Humor	zum	Studium:		
Schwarze Löcher und Mikroben	
Sind	die	Mikroben	ohne	Schöpfer,	
so	ist	der	Topf	auch	ohne	Töpfer.	
Das	Tuch	ist	daher	sehr	zu	loben,	
weil	kein	Webers	je	gewoben.	
Die	Autos	bauen	sich	allein,	
ganz	ohne	Koch	brät	sich	das	Schwein.	
Das	Haus	wächst	aus	der	Erd	empor,	
der	Ball	fliegt	ohne	Fuss	ins	Tor.	
Die	“gescheitesten	Gescheiten“	
können	ohne	Pferde	reiten.	
Da	Regen	auch	bloss	Wasser	sei	
ist	für	die	Mehrheit	nichts	dabei.	
-	Noch	und	nöcher	schwarze	Löcher	-	
Damit	längst	noch	nicht	genug!	
Weiter	geht’s	mit	Selbstbetrug:	
Für	manche	die	gar	fleischlich	horten,	
ist	aus	dem	Aff	ein	Mensch	geworden.	
Die	“Weisesten	der	Weisen“	
lehren	Wege	zum	Beweisen.	
Hätt	der	Mensch	das	Rad	erfunden,	
obwohl	ers	wirklich	nur	gefunden,	
wär	auch	logisch	zu	erklären,	
er	schuf	die	runden	Himmelssphären!	
Wenn	Himmel	Erde	einst	vergehn,	
die	Wahrheit	ist	und	bleibt	bestehn.	
YHWH	schuf	sie	durch	Sein	Wort,	
Er	gebot	-	noch	stehn	sie	dort!	
Nur,	für	die	Weisesten	der	Weisen,	
hat	Gottes	Wort	nichts	zu	beweisen. 
																																																	Heinz	Hofstetter	


